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Perlen aus der Anamnestik: Ikterus

Die Familienmutter fühlte sich absolut gesund, wurde 
aber von ihren Angehörigen zum Arzt geschickt, weil 
sich ihre Haut auffällig gelb verfärbte. Klinisch keine 
Hinweise für Hepatitis oder Hämolyse, Bilirubinwerte 
normal.

Da ergab die Anamnese: Die Frau fütterte das geliebte 
Meerschweinchen ihrer Kinder mit vorgekauten Rü-
ben, weil das alte Tier keine Zähne mehr hatte. Dabei 
verschluckte die Tierfreundin jedes Mal so viel Saft, 
dass sich ein Karotinikterus entwickelte. B. G.
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